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revolution 

When we speak of the English, the French, the American revolutions, 
we refer to revolutions from below, and not from above; to the popular 
attack against authoritarian systems not to the seizure of power by an 
authoritarian system. ― It was in this sense that Marx and Engels used 
the term revolution, and it was in this sense that Lenin believed he had 
started his revolution. He was convinced that the avant-garde ex-
pressed the will and the interests of the vast majority of the population, 
even though the system he created ceased to be the expression of pop-
ular will. But the Communist „victories“ in Poland, Hungary, etc., were 
not „revolutions“ they were Russian military take-ovens. Neither Stalin 
nor Khrushchev are revolutionaries; they are leaders of conservative, 
bureaucratic systems, the very existence of which is based on unques-
tioning respect for authority. ― (1961a: May Man Prevail? An Inquiry into the 
Facts and Fictions of Foreign Policy, New York (Doubleday) 1961, p. 134.) 

Revolution 

Wenn wir von der Englischen, von der Französischen oder der Amerika-
nischen Revolution sprechen, dann meinen wir damit Revolutionen von 
unten und nicht von oben, den Angriff des Volkes auf autoritäre Syste-
me, und nicht die Machtergreifung durch ein autoritäres System. ― In 
diesem Sinn haben auch Marx und Engels den Begriff „Revolution“ ver-
wendet, und auch Lenin glaubte, seine Revolution in diesem Sinn be-
gonnen zu haben. Er war überzeugt, dass die Avantgarde den Willen 
und die Interessen der großen Mehrzahl der Bevölkerung ausdrückte, 
wenn auch das von ihm geschaffene System schließlich den Volkswillen 
nicht mehr zum Ausdruck brachte. Aber die kommunistischen „Siege“ in 
Polen, Ungarn usw. waren keine „Revolutionen“; vielmehr handelte es 
sich um die Machtübernahme durch das russische Militär. Weder Stalin 
noch Chruschtschow sind Revolutionäre; sie sind Führer von konservati-
ven, bürokratischen Systemen, deren Existenz auf dem bedingungslosen 



Respekt vor der Autorität beruht. ― (1961a: Es geht um den Menschen!, GA V, 
S. 123.) 


